
Plagiat-Check mit iThenticate 

Anleitung für Betreuer*innen zahn/medizinischer Doktorarbeiten 

Zugang zur Plagiatserkennungs-Software 

Dozenten der UMG können bei der GWDG einen Zugang zur Nutzung der 

Plagiatserkennungs‐Software iThenticate bzw. Turnitin beantragen: https://plagiat.gwdg.de/. 

Es wird empfohlen, das Softwareprodukt iThenticate zu verwenden, welches sich 

insbesondere zur Überprüfung wissenschaftlicher Texte eignet. Für die Nutzung von 

iThenticate ist eine E‐Mail‐Adresse der Universität Göttingen, der Universitätsmedizin 

Göttingen oder der Max‐Planck‐Gesellschaft erforderlich. Sollten Sie aufgrund Ihrer 

Zugehörigkeit zur UMG nutzungsberechtigt für den Service sein, aber über keine 

entsprechende E‐Mail‐Adresse verfügen, schreiben Sie bitte eine E‐Mail an 

support@gwdg.de. Die Mitarbeiter*innen der UMG werden den Zugang einrichten. 

Anonymisierung des Dokuments 

Die Doktorandin/der Doktorand stellt Ihnen die finale und anonymisierte PDF‐Version 

ihrer/seiner Dissertation (ohne Deckblatt, Lebenslauf, Danksagung) zur Verfügung. Bitte 

beachten Sie die rechtlichen Hinweise unter  

https://info.gwdg.de/docs/doku.php?id=de:services:application_services:plagiarism_preventio

n:start 

Hochladen der Dissertation 

 

Im Programm können Sie über die Option „Datei hochladen“ (s. oben; Kasten rechts) eine 

neue Dissertation (max. 40 MB) hochladen.  

https://plagiat.gwdg.de/
mailto:support@gwdg.de
https://info.gwdg.de/docs/doku.php?id=de:services:application_services:plagiarism_prevention:start
https://info.gwdg.de/docs/doku.php?id=de:services:application_services:plagiarism_prevention:start
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Im neuen Dialog (s. oben) können alle Einstellungen beibehalten werden. Als Vorname, 

Nachname können Sie die Initialen der Doktorandin/des Doktoranden eintragen. Bei 

Dokumenttitel geben Sie den Titel der Dissertation ein. 

Nach Klick auf „Datei auswählen“ öffnet sich ein Fenster, in dem Sie zu der betreffenden Datei 

auf Ihrem PC navigieren und diese auswählen können. Klicken Sie anschließend auf die neu 

erschienene Schaltfläche „Hochladen“. 
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Sie werden automatisch auf die Übersichtsseite weitergeleitet. Solange die Datei vom 

Programm verarbeitet wird, erscheint in der Spalte „Bericht“ zwischen dem Dateinamen 

(„Titel“) und dem Autorennamen („Verfasser“) die Meldung „Wird gespeichert“. 

 

 

  

 

Die Prüfung des Dokuments dauert i. d. R. nicht länger als eine Stunde (meist deutlich kürzer). 

Ist die Prüfung abgeschlossen, erscheint in der Spalte „Bericht“ eine Prozentzahl. Durch Klick 

auf die Prozentzahl können Sie den Bericht öffnen.  
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Der Bericht 

 

Der prozentuale Anteil aller Übereinstimmungen mit fremden Quellen am gesamten Dokument 

wird in der rechten oberen Ecke angezeigt. Dieser Prozentwert allein ist nicht 

aussagefähig.  

In der Spalte darunter werden die einzelnen Quellen, zu denen eine Übereinstimmung 

festgestellt wurde, aufgelistet, beginnend mit der Quelle mit der größten Übereinstimmung. 

Angegeben wird die Anzahl übereinstimmender Wörter, die Quelle in Kurzform und der 

Prozentwert der Übereinstimmung mit dieser Quelle. 

 

 

Im Text daneben sind die Textstellen, die mit anderen Quellen übereinstimmen, farblich 

markiert. Die kleinen Ziffern an jeder farblichen Markierung geben an, aus welcher Quelle die 

Übereinstimmung stammt.  
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Bewertung des Berichts 

Eine nur gelegentliche Übereinstimmung einzelner Halbsätze o. ä. ist unkritisch, die 

Übernahme vollständiger Sätze oder sogar mehrerer Absätze (aus derselben Quelle oder 

unterschiedlichen Quellen) ohne entsprechende Kennzeichnung als direktes Zitat ist hingegen 

nicht akzeptabel. Besonderes Augenmerk ist auf Einleitung und Diskussion zu legen. Kleinere 

Verstöße (Übernahme eines kurzen Absatzes; aber keine systematischen Textübernahmen 

über weite Strecken) können Sie durch Revision des Textes durch die Doktorandin/den 

Doktoranden korrigieren lassen. Es ist aber nicht das Ziel, eine komplett durchkorrigierte 

(‚blanke‘) Version einreichen zu lassen! Wurde die Übernahme längerer Textpassagen aus 

fremden Quellen festgestellt, wird Rücksprache mit dem Promotor empfohlen. In Abhängigkeit 

vom Ausmaß des Plagiats kann eine Überarbeitung mit/ohne Notenkorrektur oder 

Zurückweisung der Dissertation resultieren.  

Filter-Einstellungen 

 

 

Am rechten unteren Rand können über das Trichter-Symbol die Filtereinstellungen aufgerufen 

werden. Die Standard-Einstellungen sollen aber stets beibehalten werden.  
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PDF-Datei speichern 

 

Durch Klick auf das Druckersymbol unten links im DocumentViewer erstellen Sie eine 

PDF-Version des Plagiat-Checks in iThenticate. Die Doktorandin/der Doktorand reicht diese 

Datei zusammen mit der textidentischen finalen Version der Dissertation (.pdf) auf einem 

elektronischen Datenträger bei der Promotionsbeauftragten ein. 

Unbedenklichkeitserklärung der Doktorand*innen 

Die Doktorandin/der Doktorand bezeugt mit ihrer/seiner Unterschrift in der Anlage S, dass 

seine/ihre Dissertation frei von Plagiaten ist. 
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